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Informationstext: Proteinbildung
In jedem Organismus werden täglich Eiweiße, die sogenannten Proteine, gebildet. Ein Protein besteht aus einer bestimmten Anzahl von Aminosäuren. Es gibt 20 lebenswichtige Aminosäuren, deren Reihenfolge letztlich bestimmt, welches Protein im Körper hergestellt wird.

Für die Bildung der Proteine benötigt der Körper eine „Bauanleitung“. Diese Anleitung befindet sich in den Erbanlagen, den Genen, in Form der DNA. Wir haben gelernt, dass die DNA aus verschiedenen Basen besteht. Die Reihenfolge der Basen der DNA legt die Reihenfolge der Aminosäuren im Protein fest. 

Proteine werden mit Hilfe von zwei Vorgängen gebildet:

1) Transkription

2) Translation
Bei der Transkription wird zunächst eine Arbeitskopie der DNA erstellt. Diese Arbeitskopie heißt Boten-RNA (kurz: mRNA). Sie besteht im Unterschied zur DNA nur aus einem Strang. Dadurch ist sie klein und beweglich und gelangt aus dem Zellkern in das Cytoplasma.

Nun beginnt die Translation. Dafür benötigt man Ribosomen, eine Transfer-RNA (tRNA) und die mRNA. Die mRNA wandert zu den Ribosomen. Die tRNA bringt nun bestimmte Aminosäuren zu der mRNA im Ribosom. Jede tRNA besitzt eine Bindungsstelle, die aus drei Basen besteht und Anticodon genannt wird. Diese Basen passen zu den drei Basen auf der mRNA, dem Codon. Nun binden mRNA und tRNA (Codon-Anticodon-Bindungsstelle). Nacheinander gelangen weitere tRNA-Bausteine zu den passenden Abschnitten auf der mRNA. Die herantransportierten Aminosäuren verbinden sich zu einer Kette, solange, bis das Protein fertig erstellt ist.
Arbeitsaufträge
1. Markiere wichtige Fachbegriffe im Text und erstelle eine Tabelle zu den Fachbegriffen mit ihrer Bedeutung.

2. Beschrifte die Abbildung 1 zur Proteinbildung.

3. Erkläre deinem Partner die Proteinbildung mit Hilfe deiner beschrifteten Abbildung und deiner Begriffe.






Abb. 1: Proteinbildung.








